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Großherzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
Kro. - 8. Mittwoch dm 14 , Juny 1820,

Mit Grofiherzoglich Badischem ? gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 1055L . Das Verbot der Briefbvten und Jnstitutmäßigen Fuhr¬werke betreffen d.Die in

'
dem Regierungsblatt vom Jahr r8o ? > Nro . 27 . enthaltene Verordnung vom J

'
uly je¬ne - Jahrs das Verbot der Briefbolen und Jnstitutmäßigen Fuhrwerke betreffend , wird hierdurch zur ge¬nauen Befolgung neuerdings verkündet :

1 ) Es sollen keine Jnstitutmäßige Fuhrwerke , nehmlich solche bestehen, die zu bestimmten Tagen nacheiner regulairen Abwechslung auf PostwagenRouten bin und her fahren .
2) Weder diese noch Hauderer und Boten dürfen gesiegelte und überhaupt verschlossene Briefe , fernerBriefpaquete , Geldpaquete , Pretiosen und kleine Effekten die unter 25 Pfund schwer sind , oder nicht zuoffenen CommiffionsBcicfcn gehören , sammeln und verbringen : hingegen die ebengedachten kleinere Eom »missionsArtikel , offene Briefe mit Aufträgen , und Geld zu Besorgung der Aufträge und RückbrinzungdeS Aufgetragenen zu führen , ist ihnen unvcrwehrt .
3 ) Sämmtlich « Areiiuntergebene worden hiemit zu Vermeidung der unten auf den Uebertretungsfallbestimmten Strafe gewarnt , obgedachte , zur reitenden und fahrenden Post geeignete Gegenstände , den Bo¬ten und Fuhrleuten nicht n . itzugeben .
4) Wenn bei einem Fuhrmann, Hauderer oder Boten rin verschlossener Brief gefunden wird, welchenderselbe zur Besorgung übernommen hat , so zahlt derselbe eine Strafe von 1 fl. 30 kr . wovon die Post¬behörde das Porto , welches ihr dadurch entgangen ist , wegnimmt , der Rest aber gehört dem Angeber ,oder den Polizey - und Amtsdicnern , welche bei der unten bemerkten Visitation gebraucht werden .Ist der Aufgeber eine - solchen Briefs bekannt , so zahlt er » fl . Strafe in das Allmosen seirreS Auf¬enthaltsorts .

1
5) Für die bei einem Hauderer oder Boten Vorgefundene Geldpaquets und sonstige dem Postwagengehörige und entzchene Bestellungen , hat derselbe das vierfache Porto nach dem Tarif vom Ort der Auf¬gabe bis an den Ort der Addceffe zu erlegen , wovon die Postbehörde ihren Theil nimmt , der Rest aber ,wie oben vertheilr wird .
Der Aufgeber — wenn er bekannt ist , zahlt ebenfalls , wie oben , 1 fl . in das Allmosen .6) Den Postämtern und übrigen Postbchörden wird nach vorher hiezu von dem Oberpostamt erhalte¬nen Auftrag , und nach vorangegangenem Ersuchen an die Ortscbrigkei

't zur Anwohnung , milhin unterderen Anzug erlaubt , die Boten visitiren zu dürfen , ob sie verbotene Gegenstände mir sich führen .Jeder Bor « ist gehalten , seinen ganzen Wagen visitiren zu lassen , und alles gegen die Verordnlmgmitgenommene auszuliefern , doch müssen die Visitatoren gegen Entkommung oder Beschädigung der Effek¬ten , die sie visitiren gulstehen .
Die Ortsobrigkcit hält über den Vorgang ein Protokoll ab , und sorgt für die Vollziehung der Strafe ,die erlegt seyn muß , ehe der strafbare Hauderer oder Fuhrznann weiter fahrt .7) Sammrliche obere und untere Stellen werden hiemit angewiesen , nicht nur den Passbehörden beider Visitation der Boten , die kräftigste Assistenz auf jedesmaliges Ansuchen derselben , unentgeldlich zu lei¬sten , sondern sich auch den Vollzug der Strafen ernstlich angelegen sepn zu lassen ; di» bei den Loten ver -



findstche gesetzwidrige Gegenstände , demselben »bnebmen und der Post zur Bestellung an deren Address «»

überliefern zu lassen undZendlich auf di« strenge Erfüllung dieser Verordnung ein wachsames Auge zu hat¬
te« und Leim Uebertretung zu gestatten .

Durlach und Offenburg den 6 . Junv ' 8ro .
Die Direktoren

des Murg - und Psinz - und Kinzig - Kreises .
Fröhlich . Kirn .

rrät . Blrnkner .

Mo . 8876 . lDaS Tragen der Gewehre von Waldfchütz ^ n , Bannwarthen rc .

betreffe nd .

Das Großherzoglich « Ministerium des Innern hat durch Beschluß vom * 9 . Mm » b . I . Nro . 5548 »

a »her eröffnet :
Man sind« sich veranlaßt , die im Alphabetischen GesetzesAuszuqe itet Theil pag .

^
r8r — i 84

und 685 enthaltene ältere forstpolizeyliche Vorschrift , wornach k . inem Waldschützen , Bann¬

warthen , Fcldschützcn oder Woifskceilec , und allen nieder « Waldbedienten , die de« Dienst ne¬

ben einem bürgerlichen Gewerbe versehen, der Gebrauch des Gewehrs im Walde oder Felde ohne

ausdrückliche Verwilligung der Obern Forstbehörde zu gestatten seye , auf das ganze Land aus¬

zudehnen .
Dieses wird zu Jedermanns Nackachtung hiermit bekannt gemacht , und fämmtliche Aemter dieses

Kreises werden angewiesen , auf die Uebercreter genau zu wachen , und solche im BetretungSfaü zur Strafe

zu ziehen. }
Offenburg den 3 . Zuny i8ry .

Großherzogliches Direktorium dcS KinzigKreiseS .
Kirn . vckt. H « uni sch.

Bekanntmachungen .

Die Pfarrey Malsch im Amt Ettlingen , ist von

Sr . Königl . Hoheit dem Großherzig , dem bisherigen

Pfarrer T hi baut zu Burbach übertragen worden .

Die Kompetenten um die dadurch erledigte Pfarrey

Burbach , Amts Ettlingen , mit welcher ein Einkom¬

men von ohngesahr >Zoc> fl . an Geld und Naturali¬

en und die Verpflichtung , einen Kaplan zu halten ,

verbunden ist , haben sich in der gesetzlichen Frist bei

dem Murg - und PfinzKreisdirectvrium zu melden .

A ' Durch di« Resignation des LehcerS Amann ist

der katholische Schuldienst zu Sauldorf (Amts Pful -

lendorf ) mit einem Einkommen von etwa znr fl . jn

Erledigung gekommen . Die Kompetenten haben stch

btp der vormals Markgräflich jezt Großh . Domamen -

Laozlep in Karlsruhe gebührend zu melde » .

Ein hochverchrliches Publikum wird hiermit be¬

nachrichtiget , daß mit höherer Genehmigung mit dem

1 « . d . M . ansangend jeden Sonntag und Don¬

nerstag Morgens 5 Uhr eine bedeckte Kutsche von

hier nach Rastadt und Baden , und den ncmliche «

Tag Abends 5 Uhr mit abwechselnden Pferden wie¬

der hieher geht . — Die mit di - sv Gelegenheit rei .

senden Personen werden binnen 3 i bis 4 Stunden

von Karlsruhe nach Baden und von Baden nach

Karlsruhe beordert werden .

Der Preis für eine Person von hier nach Ba¬

den ist mit Einschluß des Trinkgelds auf 2 fl . r 4 kr .

bestimmt .
Die Personen die sich dieser Gelegenheit bedienen

wollen , haben sich in Karlsruhe bei Postverwalter
Kreglinger , in Rastadt bei Poststallmeistec
Krammer und in Baden in der Sonne bei Gast¬

geber Meixel zu melden .

Die mit Extrapost reisenden können sich dieser

Gelegenheit nicht bedienen .

Karlsruhe den z . Juni 1820 .



Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern baden , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung d/rselbcn vorgeladen . —
Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(zl zu Bruchsal an den in Gant erkannten

Heinrich Müller auf Montag den rü . Juni d . I .
bei der TheilungsKommission im Gasthaus zum
Wolf . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( r ) zu Schwarz ach an die mit obrigkeitlicher

Erlaubniß »ach Bayern auswandernden Bernhard
Kleinmaierfchen Eheleute , aeif Dienstag den
2 ? . Juni d . I . vor der angeordneten Kommissionzu
Schwarzach . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
(3) zu Weingarten an die nach Nordame¬

rika auswandtknde Georg Jakob Kernersche Ehe¬
leute , auf Montag den ly . Juny d . I . Vormittags
8 Uhr auf dem Rathhause zu Weingarten . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 0 zu Berwangen an den in Gant erkann¬

ten Wilhelm Geiger , auf Montag den 3 . July
d . I . vor der Commission daselbst .

( » j zu Landshausen an den in Gant er¬
kannte» Johannes Müller , auf Donnerstag den
rr . Juny d . I . vor der Commission daselbst . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 2) zu Busenbach an den in Vermögens-

Untersuchung und Gant qcrathenen Bürger Joseph
Becker dem Jungen , auf Montag den 26. Juny
d . I . in dem ÄLerch h»us zu « Krone allda vor dem
LheilungsCommissar Aus dem

Amt G - ndelsheim .
(2) zu GondelSheim an d>n hiesigen Bür¬

ger und Handelsmann Ludwig Eucard , welcher
sich als Zahlungeunfatig erklärt har , auf Montagden July d. I Morgens 9 Uhr vor Großherz.

dahier. AuS dem

Landamt KarlSruhr .
( 0 zu Eggenst ein an den in Gant erkann-

ten Alt Friedrich Schmidt , auf Donnerstag den
29 . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr in Eggcnsiein im
Gasthaus zum goldenen Anker. Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( 2 ) zu Kürzel an den ehemaligen Kronenwirth

Jakob Waller , auf Mittwoch den 28 . Juny d . J .
Vormittags vor dem TheilungsCommissariat im Kreuz
zu Kürzel . Aus dem

Bezirksamt Oderkirch .
(r ) zu Herzthal an den in Gant erkannten

Joseph Mantel , auf Mittwoch den 21 . Junp
d. I . vor der TbeilunzsCoinmiffion zu Herzchal.

( 2 } ;« Nußbach an die in Gant erkannte
Sebastian Ga tierische Eheleute , auf Montag den
19 . Juny d . I . vor der TheilungsCommiffion zu
Nußdach . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 1 ) zu Dietenhausen an den unter der

Großherzogl . Artillerie stehenden Kanonier Christoph
Karcher auf Samstag den 24 . Juny d . J . vor
dem ThcitungsCommissariat zu Ellmendingen im
Wirthshaus zum Adler daselbst . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
( z) zu N i e d e r e s ch a ch an den Altvogt Jo¬

hann Jörger auf Freitag den 23 . Junyd . I . vor
der TheilungsCommifston zu Niedereschach .

( 2) zu Villingen an den in Gant erkann¬
ten Hasnermeister Anton Seifrih , auf Freitag
den 30 . Juny d . I . bei Großherzogl. Amtsrevisorat .
dahier.

(3 ) Karlsruhe . sAufforberung . j Auf Ver¬
langen des für den minderjährigen Sohn des verstor¬
benen HofgerichtSAdvokatenHalm ausgestellten Pfle¬
gers , HofgerichtsAdvokat Bayer , werden dieje¬
nige , welche an die Halmische Veclassenschaft etwaS
zu fordern haben , eingeladen , sich längstens bis zum
1 . Juli dahier oder bei dem Pfleger zu melden .

Karlsruhe den 3. Juni >8rc>.
Großkerzozl« StadramrsRevisorat »

(2) Karlsruhe .^ sAufforderung.j In der
GemeinschaftstheilungSiSache auf das im vorigen
Monat erfolgte Absterben des Bernhard Schwall ,
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gewesenen Hirfchwirthschaft - Beständek - in Daxlanden ,
Hatzen die Erben desselben die Erbschaft nur mit

Vorbehalt des Erbverzeichnisses anzunchmen erklärt .
Wegen dessen richtiger Herstellung werden auf An¬
suchen der Bethciligten hiemit alle diejenigen , die
in die Masse fordern

E
oder schulden , aufgefordert ,

setbst , oder durch gehörig Bevollmächtigte , mit den
Beweisurkunden am Milwoch den r8 - Juny d. I
in Daxlanden vor dem TheilungsBeauftragten zur
Richtigstellung sich einzufrndcn .

Karlsruhe , den Z . Juny l8rc ».
Großherzogl . LandamtsReviforat .

( r ) Karlsruhe . Aufforderung ) AufNer -
-langen des jetzigen Eigenthümers des Etablissements
zu Grünwinkel werden alle diejenige , welche mit
dem bisherigen Verwalter Sei ; contrahirt haben ,
andurch aufgefordert , sich auf Freitag den 2Z. d . M .
in Grünwinkel vor der LiquidationsCommission ein -
zusinden , und ihre Ansprüche unter Vorlegung der
Beweißurkunden um so gewisser geltend zu machen ,
als sie sonst zu erwarten haben , mit jeder etwaigen
Nachforderung an den Eigenthümer des Etablisse¬
ments abgewiesen zu werden .

Karlsruhe den 6 . Juny 1820 .
Großherzogliches Landamt .

( 1 ) Offenburg . Aufforderung . 1 Da die

minderjährigen Kinder des Anton Broß von Zell
die väterliche Erbschaft nur mit der Vorsicht des Erb »

Verzeichnisses anlretcn , so ist die Herstellung de -
Schuldenstandes desselben nothwendig . Die Gläubi¬

ger der Anton Broßischen Eheleute sollen daher ihre
Ansprüche am 19 . künftigen Monats Juny Morgens
9 Uhr vor der TheilungsEommission im Lauben -
rvirthshause zu Zell unter dem Rrchtsnachtheile aus¬
führen , indem sie später nicht mehr gehört werden .

Offenburg den » 7 . May 18 *0 .
Großherzogl . Oberamt .

Mundtodt - Erklärungen .

( z ) Bruchsal . fMundtodterklärung .) Der
Dikarius Trippel in Bruchsal ist halbmundtvdt ^

erklärt , darf sofort ohne Beiwirkung des ernannten
Beistandes , Kaufmanns Johann Prestinari nicht
vor Gericht rechten , keinen Vergleich schließen , kein
Anlehn aufnehmen , nicht auf Borg handeln , keine
adlößliche Kapitalien erheben , keine Empfangsscheine
darüber aussteüen , kein» Güter veräuffern oter v« ,

pfänden » Welches hiermit z« Jedermanns Nachricht
bekannt gemacht wird .

Bruchsal den r6 . May « 820 .
Großherzogl . OberAmt .

' ( 1 ) fflo ' pflbt fMundtodterklarung . ) D « die
kaver Kohrmännschcn Eheleute von Söllingen ,
obschon sie schon im Jahr > 8 ' 5 al « gantmäßig aus¬
geschrieben worden , dennoch fortfahren Schulden zu
machen , die sie bei gänzlicher Vermögenslosigkeit nie¬
mals bezahlen können , so werden dieselben hiermit im
ersten Grad für mundtodt erklärt , welches mit dem
Anhang zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird , daß
der Gerichtsmann Joseph Setter in Söllingen de¬
ren Pfleger seye , ohne dessen Einwilligung kein Con -
trakl rechtgültig mit ihnen abgeschlossen werden kann .

Rastadt den 7 . Juny > 8rcr .
Großherzogl . OberAmt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Achern .

( 2 ) von Seebach der Bernhard Spring¬
mann welcher seit l 7 Jahre » unbekannt wo abwe¬

send ist . Aus dem

Oberamt Emmendingen .

( 2 ) von Oberschaffhausen der Friedrich

Flösch , welcher als Schreinergesell im Jahr istor .

nach Genf auf die Wanderschaft gegangen , und von
da sich weiter begeben , seither aber seinen Verwand¬

ten keine Nachricht von sich mitgctheilt hat , Aus dem

Oberamt Offenburg .

< , ) von Windschläg der Andreas Im Men¬

sch u h , welcher als Bierbräuer vor 25 Jahren die
Wanderschaft angetreten hat und seit dem vermißt ist.
Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
( r ) von Adels heim der Georg Andrea «

Scheuermann , 50 Jahre alt , welcher vor ZI
Jahr als Schmidtgesell in die Fremde ging , und

kurz nachher zu Mergentheim unter da? Kaiserlich
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Destkkichische Regiment Teutschmeister getreten seyn soll ,
dessen Vermögen in 1100 fl . 29 kr. besteht . Aus dem

Bezirksamt Säckingen .
( 2 ) von Alten sch wand der seit 37 Jahre

abwesende Philipp Rünze , dessen Vermögen in
9Ü9 fl - 27 kr . besteht .

( r ) von Nellingen der schon seit
'

34 Jah¬
ren abwesende Joseph Golden mann , dessen Ver¬
mögen in 600 fl. besteht . AuS dem

Bezirksamt Tryberg .
( 1 ) von Nußbach der Anton Faller , wel¬

cher im Jahr 1801 als Metzger die Wanderschaft
tingetreten , und seit dem Jahr 1802 keine Nachricht
Mehr von sich gegeben hat . AuS dem

Bezirksamt WaldShut .
( 0 von Luttingen der schon über 22 Jahre

abwesende Paul Lau der dessen Vermögen in 450 fl .
besteht »

( i ) O berkirch . (Verschollenheitserklärung . )
Da der vor 4o Jahrert nach Ungarn gewanderte
Michael Birk von Oppenau auf die Kundschaftser -
hcbung vom May >8,8 . bis jetzt nichts von sich
vernehmen ließ , so wird derselbe auf Ansuchen der
Verwandten für verschollen erklärt , und sein Vermö -
gen in deren fürsorglichen Besitz gegeben »

Oberkirch den 16 . May > 8ro .
.Großh . Bezirksamt .

(3 ) Offen bürg . ( Verschollenheitserklärung . )
Johann Hospmann von Rammersweier , der sich
auf Vorladung nicht gestellt , auch von sich keine Nach¬
richt gegeben , wird hiemit für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen seinen nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Offenburg den 27 . May > 8ro .
Grvßherzogl . OberAmt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Blumenfeld . (Vorladung .) Augustin« chuldheiß von Wiechs , welcher sich nebst andern
bereits schon öffentlich vorgeladenen Individuen bei
der am »9 . April d . I . vorgenommenen Lovsungtur das Conscriptivnsjahr » 8ro nicht gestellt hat ,

und durch das Loos z« m Kriegsdienst bestimmt wor¬
den , wird hiemit zum Erscheinen bei dem unterzeich ,
neten Amte binnen 4 Wochen mit der Drohung auf .
gefordert , daß er im Nichterscheinungsfalle als Re -
fractair angesehen , und den Gesetzm gemäß , als
solcher behandelt werden würde .

Blumenfeld den 5 . Juny « 8ro .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( >) Karlsruhe . ( Vorladung ) Der durchk
L00S zum Aktiven Militärdienste bestimnite abwesende
Conscribirke Wilhelm Hauch von Skafforth , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 3 Monathen dahieb
zu stellen , oder zu gewärtigen , daß nach den Landes¬
gesetzen gegen ihn verfahren werde .

Karlsruhe den 6 . Juny 18 * 0 .
Grvßherzogl . Landamt .

( 1 ) Offen bürg » ( Vorladung . ) Schreiner
Stephan Sailer von Offenburg wird hiemit auf -
gefodert , binnen 3 Monaten in seine Heimath rück¬
zukehren und über di« bösliche Verlassung seiner Ehe¬
frau und unerlaubte Entfernung ins Ausland sich zu
verantworten , widrigenfalls er zu gewärtigen hat ,
daß gegen ihn nach Landesgeseze » vorgesahren werde .

. Offenburg den 5 . Juny 1S20 .
Grvßherzogl . Oberamt .

( r ) Tryberg . « (Vorladung . ) Der dem Großh .
LinienJnfanterieRegiment von Neuenstein zugetheilte
Soldat Bernard Birkle von Schönwald ist aus
der Garnison Freiburg desertirt . Derselbe wird deß-
wegen aufgefordert , sich binnen 6 Wochen entweder
bei seiner Vorgesetzten Militärbehörde oder bei unter¬
fertigtem Amte zu stellen , widrigenfalls gegen ihn
weiter nach dem Gesetze verfahren werden würde .

Tryberg den 2 . Juny » zro .
Grvßherzogl . BezirksAmt .

( r ) Stein . ( Vorladung und Signalement . .)
Der ledige unten signalisirte Kramer Georg Michael
Schumacher von Wössingen hat sich vor ungefähr
6 Wochen von da entfernt , ohne seit der Zeit von
seinem AufenthaltS - Ort Nachricht zu geben, und der .
selbe wird daher aufgefordert , sich unverwefll hier zu
stellen , und werden hiermit auch die öffentlichen Be¬
hörden ersucht , den gedachten Krämer Schumacher ,
wenn sich derselbe in ihrem Bezirk aufhält , anzuwer »
sen , in seinen Wohnort zurückzukehren , und dießei-
tiger Stelle davon Nachricht zu geben . Zugleich wird
auch hierdurch jedermann gewarnt , dem Krämer
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Schumacher weder Geld zu leihen , noch sonst ein

Rechtsgeschäft mit demselben einzugehen , indem jeder ,
der dieses dennoch «Huk , zu gewartcn hat , keine Zah¬

lung oder Befriedigung zu erhalten .
Stein den Z . Juny 1820

Großheczogl . Bezirksamt .
Signalement .

Georg Michael Schumacher von Wössingen ge¬
bürtig , ist z 4 Jahr alr , ohngefähr 5 Schuh groß ,
prvportionnler Statur , hat weißlicht blonde Haare ,
gleichfarbige ziemlich hervorstehende Augenbraunen ,
weißlichtaelben Bart , rundes blatternarbigtes Gesicht ,
etwas stumpfe Nase , bleichlickten Mund , und trug
bei seiner Entweichung eine Rußenkappe mit schwar¬
zem Wachstuch überzogen , ein schwarzseidenes Hals¬
tuch , eine rotb und schwarzgestreifte Weste , ein Paar
schwar,grüne manchesterne Hosen , Stiefel und einen
dunkelblauen Ueberrock.

( » ) Gengenb ach . fFahndung und Signale¬
ment j In Folge höherer Verfügung wird der un ,
tenbezeichneke Andreas Schupp , bürgerlicher Schuh¬
machermeister von hier , welcher wegen dritten Dieb¬
stahls in Untersuchung war , aber nach gewaltsamem
Ausbruch aus dem Gefängniß entlkvbcn ist , hiermit
aufgefordert , stch binnen 6 Wochen dahier vor Amt

zu stellen , widrigens mit Ausschluß seiner weitern
Verantwortung erkannt werden wird , was Rechtens
ist . Zugleich werden alle Polizeybehörden geziemend
ersucht auf diesen sehr verschmitzten und zu Allem fä¬
higen Verbrecher fahnden , ihn im Bekretungsfall ar -
retiren und wohlverwahrt anher liefern zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahr alt , mittlerer rahner und

geschmeidiger Statur , hat schwarze Haare , blaßgelbeS
Angesicht , hohe Stirne , braune tiefe Augen , mittle -
»e Nase , breite Oberlippe , schwatzen schwachen Ba¬
ckenbart , breite schwarzgelbe Zähne mit einigen Lü¬
cken und ein kurzes spitzes Kinn . Er pflegt immer
französisch gekleidet zu seyn und affektirt die hochdeut¬
sche Sprache . Gengenbach den 5 . Juny » 8ro .

Großherzogliches Bezirksamt .

( , ) ka h r . fDiebstähl I In heutiger Nacht
sind dem Gärtler Johann Theobald Siebenpfei¬
fer dahier untt . st Einbruches nach bezeichnet« Gold -
Sstberwaaren und andere '

Effekten entwendet wor¬
den . st . kr.

» ) Drei gepreßte stlbeene Pariser Tabacksdosen £>* —
r ) Eine ditto seldstversenigte . « , 33 —-

fl . kr.
3 ) 3 wey alte Dosen . . . • 27 —

4) Drei Dutzend silberne Eßlöffel . . 200 —
5 ) Drei Laco» . Löffel . . . . 25 30
6) Drei silberne Schapfen . > . 63 “
7 ) Drei Besteck Kinderlöffel und Gabeln . 18 —

8 ) Acht Stück vergoldete Eafferlöffel .
^

. 29 10

9 ) Vier bis 6 Dutzend silberne Caffeelöffel . iro —

10 ) Ein Meerschaumkvpf mit Silber beschl. » 4 —

l » ) Ein Lengo Gold , 14 bis » 8 Karat etwa . 150 —

u ) Baar Geld . . . . > . 80 —

13 ) Ein Becher silbervergoldet . . . —

14 ) Fünfzehn bis sechszehn Stück silberne
Weinwagen . 48 —

15 ) Ein Paar alte silberne Sporn . . 9 3 **
16 ) Eine Zuckerzange von Silber . . 5 3^
» 7 ) Zwei Pfeisinbeschlage . . . y —

18 ) Goldwaaren , verschiedener Art . 4 bischoo —

19 ) Endlich eine bedeutende Zahl von silbernen
Fingcrhüthen , Mantelhasten , Strick¬
ringen , Uhcketten , mit Silber beschla¬
gene Ulmcrköpfe , zusammen etwa . * 44 —

Werth lg er 56
Sämmtliche neue Silberwaacen sind mit dem

Zeichen I . T . S . 13 . gestempelt .

Die betreffende Poiizey - Behörden will man hie-
mit ersuchen , auf die etwaige Borzeiqec und Ver¬
käufer dieser Artikel ein wachsames Äuge zu haben ,
solche auf Betreten zu arretiren , und gegen Kosten -
Ersatz hierher aufzuliefern .

Lahr den 8 . Juny 1820 .
Großherzvgl . LezirköAmt .

(3 ) R h e i n b i sch 0 f fs h e > m. fAbhandenge -
kommene Schuldverschreibung .) Diejenige Schuld¬
verschreibung , welche dl .» ehemalige LandschaftsKaffo
der Aemler Lichtenau und Willstält der Gemeinde
Freistett unterm 9 . Febr . 1785 . über ein Anl . hen
von l ioo fl . zu 5 Prozent Jncereffe ausgestellt hat ,
ist abhanden gekommen . Der Besitzer derselben wird
daher nach dem Ansuchen der Betheiligken aufgefor -
derc , seinen etwaigen Anspruch aus dieser Schuldver¬
schreibung unter Vorlage des Originals binnen 6
Wochen um 'so gewisser dabier geltend zu Machen ,
als sonst solcher für erloschen und die Schuldver¬
schreibung für amortisirt erklärt werden wird .

Rheinbüchofsreim den 27 . May >820 »

Großherzvgl . Bezirksamt .



Kauf - Anträge .
( 0 Baden , [ ffifin Verkauf ) Mittwoch den

r, . diese « Monats Nachmittags um r Uhr werden

bey hiesiger Kellerey 4 bis 6 Fuder gut gehaltene
Weine i8 ' 8cr Gewächs , in kleinen Parthien nach
der Convenienz der Striglustigen , unter Vorbehalt

höherer Ratification öffentlich versteigert , wozu die

Liebhaber eingeladen werden .
Baden den io . Iuny 1S20 .

Großh . DomainenVecwaltung .

( i ) Bruchsal . sHerrschastlicher Grasverkauf )

Zufolge hoher Verfügung wird das diesjährige Heu »

gras von nachbenannt herrschaftlichen Wiesen in ge¬
eigneten Abtheilungen in öffentlicher Steigerung ver¬

kauft und zwar :
Mittwoch den ' 4 . Iuny 1820 von io § Mor¬

gen Ziegelwiesen , am herrschaftlichen Bauhof zu
Bruchsal . a Morgen dergleichen , zwischen den zwei
Gradiergebauden am Zieglerweg . r Viertel , die s. g .
Jesuiterwiesen am breiten Weg . 5 Morgen daselbst ,
auf den Lohnwiesen . Morgen in der Eeg am
Kentlerweg .

Donnerstag den 15 . Iuny >8ro . von 87 Mor¬

gen Schönborner und Karnarschen Wiesen , zwischen
Untergrombach und Bruchsal .

Freitags den ib . Iuny d . I . von 361 Morgen
hei Kißtau , die See - Neu - Kellergarten - und Zoll -
Wiesen genannt . ioJ Morgen unterhalb Mingvls -

heim , die Schurcnwiefe genannt .
Die Versteigerung nimmt den « 4 . und 15 . Juni

jedesmal Nachmittags r Uhr ihren Anfang , und

zwar den » 4 . auf den herrschaftlichen Ziegelwiesen
beim Bauhof zu Bruchsal , den >5 . auf den Schön -
borner Wiesen , und den >6 . Juni Morgens 9 Uhr
auf den herrschaftlichen Wiesen bei Kißlau . Zu wel¬
chen Grasvcrsteigerungen die Kaufliebhaber hiermit
«ingeladen werden .

Bruchsal den 5 . Iuny ' 820 .
Großherzogliche Domainenvcrwa . tung .

( 1 ) Gengenbach . sWeinhefenversteigerung .)
Mittwochs den u . Iuny werden in hiesig Herr¬
schaft ! . Kellerey ungefähr 48 Oehmle Weinhefen un¬
ter RatiflkationsVorbchalt versteigert werden .

Gengenbach den , <>. Juni >820 .
Großherzo - Uche Domunenverwallung .

(z) Karlsruhe . sHeugrasversteigerung . ) Auf
Freitag den >b . d. wird man den heurigen Heu -
GrasErwachs von denen Gottsauer herrschaftlichen
Wiesen , welche in einigen hundert Morgen bestehen ,
auf dem Platz selbst , und zwar Morzenweise , mir .
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kelst Steigerung an den Meistbiethendm verkaufen .
Die SleigerungsLiebhader wollen sich daher auf ge¬
dachten Tag , Vormittags 8 Uhr an dem rochen

^ Hausse beim Augarten einfinden , allwo sie die wei,
tece Bedingnisse vernehmen werben .

Karlsruhe am Z . Iuny » 820 .
Großherzogliche DomainenBerwaltung .

(3) Ettlingen . sHausversteigerung .) Di «
den in Vermögensuntersuchung gerathenen Bierbrauer
Martin Gläislischen Eheleute von hierzustehen¬
de , vor dem Pforzheimer Zhor dahier gelegene
zweistöckigte mvdelwäsige Behausung samt Oekonvmie -
Gebäuden und einem neuaufgeführten mit allen zur
Bierbrauerey nöthigen

' Einrichtunge » und Geräthschaf -
ten versehenen zweystöckigten besondern Bau im
Schlüße der Hoftaithe nebst daran stoßenden iv Vier¬
tel Reeb - Baum - und Gemüßgaricn , wird Dien¬

stag den 27 . d . M . auf dem Ralhhaus dahier Vor¬
mittags 10 Uhr unter annehmbaren Bedingungen
öffentlich versteigert . Dieses wird mit dem Anhänge
öffentlich bekanH gemacht . , daß auswärtige Liebhaber
sich mit obrigkeimchcn Zeugnissen über das erforder¬
liche Vermögen auszuweiscn haben .

Ettlingen am 2 . Iuny 1820 .
GroßherzoglicheS AmtsReviforat .

(2) Schultern . sFrüchteversteigerung .) Im
Verfolg des hohe» DikectorialBeschlusses vom 17 .
v . M . Nro . 8o » 4 . werden von den , zur diesseitigen
Verrechnung gehörigen

'
Magazinen ungefähr 150

Fril . Früchte aller Gattung , nehmljch Waizcn , Halb -

waizen , Korn , Gerste und Haber an den unten ge»
nannten Tagen , jedesmal Nachmittags um r
Uhr , auf dem DerrechnungsBüreau versteigert wer¬
den , wobei sich die Liebhaber gefällig einsinden wol¬
len . Die Versteigerungstage sind : Samstag den » 7 .
Juni , Samstag den 1 , Juli , Samstag den 15 . Juli
und Samstag hen 29 . Juli .

Schultern den 6 . Juni 1820 .
Großherzogliche Domainenverwallung .

( , ) Unteröwisheim bei Bruchsal . ) sHerr -

schaftlicher NaturalienVerkauf . ) Von hiesig Großh .
Verrechnung werden Freitags den >6 . dieses Monats
Vormittags um 8 Uhr auf d

'
er Schreibstube dahier ,

ohngefahr 9 Fuder hellabgelassenen und vhngcfahr 14

Ohm Trubwcin 1819er Gewächs , sodann 3 Fuder

Weinhefe aus dem dahiesig h . rrschaftlichen Keller ,
und 19 Malter Kernen und 11 Maltcr glaltgemischte
Früchten , in den Mühlen zu Gochsheim und Mün -

zesheim faßbar , nehmlichen Tags darauf aber Nach¬
mittags um 3 Uhr zu Oberöwisheim au « dem dasig
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herrschaftlichen Keller ohngefähr r Fuder Weinhefe
vorbehaltlich sttägiger höherer Genehmigung in Stei¬
gerung verkauft werden , wovon das Publikum be¬
nachrichtigt wird .

Nnteröwieheim den 8 . Juny 1820 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Bekanntmachungen .

(2 ) . Lahr . sKaminfegereyvergebung .) In dies¬
seitigem Amtsbezirk ist ein KaminfegereyDistrikt er¬
ledigt , wozu nachstehende Orte , meisten « beträchtliche
Gemeinden gehören : Kürzel , Schultern , Schutter¬
zell , Meißenheim , Ottenheim , Allmannsweicr , Non -
nenwcier und Wittenwcier . Die kompetenten um
diese Stelle , wozu nur gelernte Kaminfeger zugelassen
werden , haben sich unter Anlegung der erforderlichen
Zeugnisse binnen 4 Wochen dahier zu melden .

Lahr den 5 . Zuny 1820 .
Großherzogl . Bezirks » ?» .

- ( z ) Dur lach . fZicgelhüttenverleihung 1 Die
GemeindeZiegelhütte zu Stupfcrich wird Mittwoch den
28 . Juni Vormittags tt Uhr in Stupferich auf Z
Jahre in Bestand gegeben werden . Es ist dabei eine
gute Wohnung , Stallung und Keller nebst » Vrtl .
20 Rth . Acke-' fcld , die der Beständer zu benutzen
hat ; bei den Ortsvorgesetzten zu Stupferich können
die übrigen Bedingungen vernommen werden .

Durlack ) den k Juni 1820 .
Großhcrzogliches BezirksAmt .

(3 ) Durlach .
'

sSchäfereyverleihung .1 Der
Bestand der FleckenSSchäferey zu Stupferich , wel¬
cher bis Michaelis d. I . zu Ende gehet , wird , auf
weitere z Jahre Mittwoch den 28 . d . M . Bormit¬
tags um 11 Uhr in Stupferich öffentlich vergeben
werden ; der Beständer darf von Georgij bis Lvrenzi
125 und von da bis Georg « 250 Schaafe halten ,
die übrigen Bedingungen werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht werden .

Durlach den 1 . Juny 1820 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Brette « . fSchafereyverleihung .) Dien¬
stags den 4 . July d . I . Nachmittags um 1 Uhr
wird auf dem hiesigen Rathhaus , die Gemeindschaaf -
waide auf 6 Jahre , nemlich von Michaelis , 820
bis dahin 1826 mittelst öffentlicher Versteigerung an
den Meistbietenden in Bestand begeben , wozu man
sämmtliche Schäfereylicbhabcr einladet .

Bretten den >0 . Juny 1820 .
Oberbürgermeister Gaum .

(3 ) Pforzheim . fSchäftreyverleihung . 1 Der
Bestand der Dietlingcr Gemeindsschäferey geht bi«
nächsten Michaeli zu Ende , und wird daher dieselbe
Montags den 19 . Juni d. I . Vormittags 1 o Uhr
auf dem Dietlinzer Rathhaus unter den frühern bei
der Steigerung noch besonder « bekannt gemacht wer¬
denden Bedingungen abermals auf 3 weitere Jahre
an den Meistbicthenden verpachtet werden , wovon
man die Steigerungsliebhaber in Kenntniß setzt.

Pforzheim den 23 . May 1820 .
Großherzogl . ObcrAmt .

Marktpresse von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom >c>. Juny >820 .

Fruchtpreis . [ Karlsriche ^ Durlach . fj Pforzhc
'
im . ^ Brodtäx ^

"
^ starlsruhe $ Durl . jj

Das Malter
Neuer Kernen
Alter Kernen
Waizen - -
Neues Korn
Alles Korn
Eem . Fracht
Gersten -
Haber - - -
Wslschkorn -
Erbsen d . Sri .
Linsin - -
Bohne « -

, - kr .

48

20
2k
48
5o

Ein Weck zu
1 kr . hält

dito zu 2 kr .
Weißbrod zu

6 kr . hält

Schwarzbrod
zu 4 ? kr hält

dito zu g kr .

zu ö kr. hält

zur » kr . hält —

( Viktualien - Preise ) Rindschmalz
Lichter , gegossene 22 kr . —

Das Pfund
Oihsenfleisch
Gemeines -
Rindfleisch -
Kuhfleisch -
Kalbfleisch -
Räuplingsfl .
Hammelst
Schwcinefl .
Ochsenzunge
Ochsenmaul
> Ochsenftiß
1 Kalbskops

7
7
8

2 k
8

24

das Pfund 24 kr. — Schweineschmalz 24

Saife 18 kr. — Unschlilt das Pf — kr .

7
7
9

12
20

— Bulter 18 kr .
Eyer 4 kr .

-Verlag und Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerey.
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